
 

 
 
 
 

 

     
  

 
 
 
 

1. Deutsch-Polnisches Energiewendeforum 
Europäische Souveränität und Solidarität: die Energiewende als Beitrag zur 

Energiesicherheit 

 

Agenda 

Ort: Haus der Stiftung für Deutsch-Polnische Zusammenarbeit (Konferenzzentrum 

Zielna), Warschau 

Datum und Uhrzeit: 4. April 2023, 09:00-18:00 

Moderation: Wojciech Jakóbik, BiznesAlert.pl 

Sprache: Deutsch-Polnisch (Simultanübersetzung) 

09:00 Anmeldung und Begrüßungskaffee 

Die Ausgangslage: Beendigung der Abhängigkeit von Russland durch eine beschleunigte 
Energiewende 

09:45 Keynotes  Adam Guibourgé-Czetwertyński  

Staatssekretär, Polnisches Ministerium für 

Klima und Umwelt  

 Jennifer Morgan 

Staatssekretärin und Sonderbeauftragte für 

internationale Klimapolitik im Auswärtigen 

Amt 

10:05 

 

Reaktionen aus der 

Energiewirtschaft 
 Grzegorz Należyty, Vice President Eastern 

Europe & Managing Director bei Siemens 

Energy in Polen, Vorsitzender des 



 

 
 
 
 

 

     
  

Ausschusses für nachhaltige 

Energieerzeugung bei der AHK Polen 

 Wanda Buk, stellvertretende 

Vorstandsvorsitzende, Polska Grupa 

Energetyczna S.A. (PGE) 

Vorstellung der Deutsch-Polnischen Energieplattform und Ausblick auf den Tag 

 10:30 
  Kristina Haverkamp, Geschäftsführerin, 

Deutsche Energie-Agentur (dena) 

 Karolina Loth-Babut, Managing Director, 

Krajowa Agencja Poszanowania Energii 

(KAPE)  

Nachhaltige Transformation des Wärmesektors  

Die Dekarbonisierung der Wärme spielt eine zentrale Rolle in der Energiewende: der größte Teil des 

Endenergieverbrauchs im Wärmesektor in Deutschland und Polen basiert auf fossilen Energieträgern.  

Dieser Themenblock befasst sich mit den jeweiligen Herausforderungen bei der Dekarbonisierung des 

Wärmesektors in Polen und Deutschland. Instrumente und Innovationen für Kommunen im Hinblick auf eine 

nachhaltige, unabhängige und wertschöpfende Wärmeversorgung werden vorgestellt und diskutiert. 

10:45 
Eröffnung & Moderation  Tobiasz Adamczewski, Forum Energii 

10:50 
Geschäftsmodelle und 

Technologien: Lessons learned 

aus Deutschland und Polen 

 Torsten Röglin, Stadtwerke Frankfurt Oder 

 Beata Kurdelska, SEC Sp. z.o.o.  

11:15 
Politik- und Förderinstrumente 

in Deutschland und Polen 

 Robert Riechel, Deutsches Institut für 

Urbanistik 

 Marcin Jamiołkowski, Nationaler Fonds für 

Umweltschutz und Wasserwirtschaft 

11:35 
Moderierte Diskussion  Torsten Röglin, Stadtwerke Frankfurt Oder 

 Beata Kurdelska, SEC Sp. z.o.o 

 Robert Riechel, Deutsches Institut für 

Urbanistik  

 Marcin Jamiołkowski, Nationaler Fonds für 

Umweltschutz und Wasserwirtschaft  



 

 
 
 
 

 

     
  

12:00 Mittagspause 

 Wie können wir Energiesicherheit gewährleisten und gleichzeitig unsere Klimaziele erreichen? 

Eine sichere und bezahlbare Energieversorgung ist die Grundlage für die zukünftige wirtschaftliche 
Entwicklung Polens und Deutschlands. Gleichzeitig bekennen sich beide Länder zum Übergang zu einem 

klimaneutralen Energiesystem und zur europäischen Energiesouveränität.  

Dieser Teil des Forums konzentriert sich auf die optimale Nutzung des gemeinsamen Potenzials an 

erneuerbaren Energien und H2, z.B. im Ostseeraum.  Es werden Herausforderungen und Lösungen zur 

Nutzung des EE-Potenzials und zur Netzintegration diskutiert.  

13:15 Eröffnung & Moderation  Philipp Heilmaier, dena 

13:20 Impulse   Dr. Paweł Pikus, Direktor der Abteilung für 

Elektrizität und Gas, polnisches Ministerium 

für Klima und Umwelt 

 Oliver Rentschler, Leiter der Abteilung für 

Klimaaußenpolitik, Wirtschaft und 

Technologie, Auswärtiges Amt (digital) 

13:40 Moderierter Roundtable  Dr. Paweł Pikus, polnisches Ministerium für 

Klima und Umwelt 

 Grzegorz Wiśniewski, Institut für 

Erneuerbare Energien  

 Grzegorz Chodkowski, RWE Renewables  

 Barbara Adamska, Polnischer Verband für 

Energiespeicherung / ADM Polen 

 Maciej Jakubik, PSE 

 Dr. Dirk Biermann, 50Hertz  

 Tadeusz Widuch, Tauron Nowe Technologie 

14:35 Q&A  

14:50 Kaffeepause 

Möglichkeiten der grenzüberschreitenden Zusammenarbeit  

 Die grenzüberschreitende Zusammenarbeit im Energiebereich findet bereits statt und hilft Deutschland und 
Polen zusammenzuwachsen. Dieser Teil des Energiewendeforums zeigt aktuelle Beispiele, um neue Projekte 
für ein klimaneutrales Energiesystem auf regionaler Ebene zu inspirieren. 



 

 
 
 
 

 

     
  

15:15 Einführung  Dr. Anna Dyląg, KAPE & Claire Gauthier, dena  

15:25 Klimaneutrale 

Fernwärmeverbindung 

zwischen Görlitz und Zgorzelec 

 Sacha Caron, Stadtwerke Görlitz 

 Wojciech Makarski, SEC Zgorzelec 

15:40 Energiegemeinschaften in der 

Grenzregion 

 Agnieszka Spirydowicz, Cluster für die 

Entwicklung erneuerbarer Energien und 

Energieeffizienz in Zgorzelec (Zklaster) 

15:50 Moderierte Diskussion  Sacha Caron, Stadtwerke Görlitz  

 Wojciech Makarski, SEC Zgorzelec 

 Agnieszka Spirydowicz, Cluster für die 

Entwicklung erneuerbarer Energien und 

Energieeffizienz in Zgorzelec (Zklaster) 

 Piotr Hayder, KOZK, IOŚ-PIB 

Abschluss  

16:15 Reaktionen  Dr. Lars Gutheil, Deutsch-Polnische 

Handelskammer 

 Piotr Soroczyński, Polnische 

Handelskammer  

 Dietmar Nietan, Koordinator für die 

deutsch-polnische Zusammenarbeit (digital) 

 Dr. Thomas Bagger, Botschafter der BRD in 

Polen 

16:35 Zusammenfassung  Franca Pompeÿ, dena 

16:45 – 18:00 Empfang  & Networking 

 


